
22 Mannschaften mit 128 Teilnehmern der Oppenwehe Vereine und Gruppen
liefern sich spannende Wettkämpfe. Marion Kramer und Nils Klamor sind die besten Einzelschützen

¥ Stemwede-Oppenwehe
(hm). Gut frequentiert war die
jüngste Auflage des Weih-
nachtspokalschießens der ört-
lichen Vereine und Gruppen,
das die Kyffhäuserkamerad-
schaft in der Oppenweher
Schießhalle ausrichtete. 22
Mannschaften mit 128 Teil-
nehmern hatten sich zum
spannenden Wettkampf bei
gemütlich-weihnachtlicher
Atmosphäre eingefunden, um
die begehrten Pokale zu er-
gattern.

Treffsicherheit bewiesen
unter den Damenmannschaf-
ten die Kyffhäuser-Frauen mit
insgesamt 254,7 Ringen und
Marion Kramer, Christa Kla-
mor, Edith Schimmeck, Sa-
bine Peglow, Marianne Peg-
low sowie Adelheid Heitmann
am Start. Sie siegten und ver-
wiesen die Schützendamen II
mit insgesamt 244,8 Ringen
sowie die Schützendamen I
(243,6) auf die Plätze. Die
Frauen der Mühlengruppe
(242) und die Königinnen
(240,2) konnten sich auf Rang
vier und fünf platzieren.

Am treffsichersten erwiesen
sich bei der männlichen Kon-

kurrenz die „Heideböcke“.Nils
Klamor, Friedel Pinke, Wil-
fried Spreen, Frank Heit-
mann, Jan Lütkemeier und Jan
Döhnert erreichten 258,3 Rin-
ge. Für die Kyffhäuser-Män-
ner reichte es mit 257,1 Rin-
gen für Platz zwei, für den
Sportverein mit 256,3 Ringen
für Platz drei. Die alte Garde
(254,7) und die Jungschützen
(254,6) mussten sich mit Platz
vier und fünf begnügen.

Jürgen Peglow, als erster
Vorsitzender der Kyffhäuser-

kameradschaft Oppenwehe
und Axel Jakobmeyer über-
reichten während der Sieger-
ehrung den Karlheinz-Meier-
Gedächtnispokal an Jutta
Lammert und den Ortsteilpo-
kal an den Ortsteil Bockhorn.

Beste Einzelschützen des
Tages waren bei den Damen
Marion Kramer mit 51,9 Ring
und bei den Herren Nils Kla-
mor mit 53 Ring. Den Kinder-
pokal mit dem Scatt Gwehr
holte Till Bollhorst vor Fynn
Luca Meyer und Felix Heit-

mann. Den Kinderpokal mit
dem Luftgewehr sicherte sich
Jan Meuser vor Milan Brock-
schmidt.

Beim Preisschießen siegte
Marlies Fröhlich, den Knobel-
wettbewerb gewann Wolfgang
Heitmann.

Der Dank aller Teilnehmer
richtete sich an die 16 Helfer
bei der Standaufsicht und
Auswertung sowie an die
Frauen der Kyffhäuser, die die
Kaffeetafel am Nachmittag or-
ganisiert hatten.

Vorsitzender Jürgen Peglow (r.) mit den Gewinnern der einzelnen Wettbewer-
be des von der Kyffhäuserkameradschaft ausgerichteten Weihnachtspokalschießens. FOTO: HEIDRUN MÜHLKE

Heinz Lahrmann beweist bei
Gewinn-Show „Bingo!“ Nervenstärke

¥ Stemwede-Haldem/Han-
nover (nw). Einmal im Fern-
sehen sein – dieser Traum vie-
ler Menschen ist für Heinz
Lahrmann (79) aus Stemwede
wahr geworden. Der sympa-
thische Rentner war einer der
beiden Kandidaten in der TV-
Gewinn-Show „Bingo!“. Un-
ter Zehntausenden Mitspie-
lern war er ausgelost worden.

Nach einem gemütlichen
Abend in einem Hotel in Han-
nover, den er mit seiner
Schwester Anna-Marie ver-
brachte, wurde es Ernst für
Heinz Lahrmann. Der Stem-

weder gewann mit viel Wissen
und ein wenig Glück im „Bin-
go!“-Quiz gegen einen Kan-
didaten aus Göttingen in Nie-
dersachsen.

Schließlich bewies er auch
im „Bingo!“-Duell gegen eine
Telefonanruferin aus Bremer-
haven seine Nervenstärke.

Lahrmanns verdienter Preis:
Eine Traum-Reise nach Ischia
im Golf von Neapel im Wert
von 3.000 Euro. Nach der Live-
Sendung gab es noch ein Er-
innerungs-Foto mit den Mo-
deratoren Michael Thürnau
und Jule Gölsdorf.

TERMIN-
KALENDER

Weitere Termine für ganz OWL
unter www.erwin-event.de

Lichtburg Quernheim: Sing
3D (ab 0 J.), 17.15 / 20.00.
Willkommen bei den Hart-
manns (ab 12 J.), 17.30. Ost-
friesisch für Anfänger (ab 0
J.), 20.00.
Telefon: Lichtburg Quern-
heim, Lemförde (05443) 4 69
Ratssitzung, 17.00, Bürger-
fragestunde, Meier’s Deele,
Zum Dorferfeld 7, Oppenwe-
he.
Adventsfeier der Frauenhil-
fen, 14.30, Gemeindehaus
Wehdem, Am Kirchberg 13,
Tel. (05773) 5 86.
Life House,12.30bis22.00,Am
Schulzentrum 14, Wehdem,
Tel. (05773) 99 14 01.
Haldemer Adventskalender,
18.00, Parkplatz Schumacher.
Gemeindeverwaltung in Le-
vern, 8.30 bis 12.00, 14.00 bis
16.00, Buchhofstr. 13, Tel.
(05745) 7 88 99 -0.
Ärztlicher Notdienst, bun-
desweit Tel. 116 117.
Zentrale Notfallpraxis Lüb-
becke, 13.00 bis 22.00, mit
TerminabspracheTel. (0 57 41)
1077, Notfallpraxis im Kran-
kenhaus, Virchowstraße 65.
Kinder- und Jugendärztli-
cher Notdienst, 13.00 bis 7.00,
wird von den niedergel. Kin-
der- und Jugendärzten im EL-
KI (Eltern-Kind-Zentrum) im
Johannes-Wesling-Klinikum
Minden ausgeführt, zentrale
Rufnummer (0571) 7 90 40 40.
Notdienst-Anrufzentrale, Tel.
11 61 17.
Babykörbchen, rund um die
Uhr, Hauptstr. 128 in Hüll-
horst, Tel. (0 57 44) 50 90 50.

FAMILIEN-
CHRONIK

Haldem. Gerhard Graue, Dis-
telberg 3, 80 Jahre.

Oppenwehe. Anita und Hein-
rich Wittkötter, Hammoor 1,
sowie in
Twiehausen. Erna und Lud-
wig Segelhorst, Mönchshagen
3, feiern heute Diamanthoch-
zeit.

Stemwede. Irmgard Meyer,
Leverner Straße 75, starb im
Alter von 85 Jahren. Die Trau-
erfeier findet am Freitag, 16.
Dezember, in der Zionskapel-
le in Levern statt und beginnt
um 13 Uhr. Die Urnenbei-
setzung findet zu einem spä-
teren Zeitpunkt im engsten
Familienkreis statt.

¥ Stemwede-Oppendorf
(nw). Mia-Maria und Lea-Es-
telle haben seit heute einen
prominenten Paten: Für die elf
Monate alten Zwillinge aus
Oppendorf, die noch fünf ge-
meinsame Geschwister haben,
hat Bundespräsident Joachim

Gauck die Ehrenpatenschaft
übernommen. Bürgermeister
Kai Abruszat (Mitte) über-
reichte an die Eltern Evgeniya
Wist und Andreas Funkner die
vom Bundespräsidenten ori-
ginal unterzeichneten Paten-
schaftsurkunden.

Die Zuschauer in der Begegnungsstätte Wehdem
spenden tosenden Applaus. Ensemble überzeugt mit Vielseitigkeit

Von Heidrun Mühlke

¥ Stemwede-Wehdem. Wow,
welch ein traumhaftes Kon-
zerterlebnis! Uwe Müllers
„Weihnachtstraum“ gastierte
auf Einladung des Stemweder
Kulturrings in Wehdems Be-
gegnungsstätte und riss das
Publikum sprichwörtlich vom
Hocker.TosenderApplausund
stehende Ovationen ließen
keinen Zweifel: Dem Publi-
kum gefielen die poppigen
Weihnachtssongs.

Sensationelle Stimmen und
mitreißende Musik, die unter
die Haut gehen und sich den
direkten Weg in die Herzen der
Zuschauer bahnten, versetz-
ten im Nu auch den letzten
Weihnachtsmuffel in festliche
Stimmung.

Auch nach 17 Jahren hat der
„Weihnachtstraum“ kein
bisschen von seiner Faszina-
tion eingebüßt. Wer aller-
dings auf der Suche nach den
leisen besinnlichen klassi-
schen Weihnachtsmelodien
war, wurde nicht fündig. Be-
reits die ersten Songs zeigten
die Vielseitigkeit des Ensemb-
les und verzauberten mit
„Happy Christmas“ oder
„Stille Nacht“. Und auch bei
„Es ist ein Ros entsprungen“
verzichtet Müller nicht da-
rauf, die Melodien in ein un-
kompliziert frisches Popge-

wand zu hüllen. Im Publikum
wurde mitgesungen und mit-
geklatscht, als die Sängerin-
nen auf der Bühne vollen Ein-
satz zeigen.

Sowieso wurde der Abend
getragen von den drei stimm-
gewaltigen Frauen Stefanie
Kölling, Susanna Hülsmann
und Alexandra Rogosch. Was
jede einzelne an stimmlichen
Qualitäten zu bieten hat, be-
weisen sie nach und nach in
eindrucksvollen Soli.

Besonders ein wundervoll
romantisches mitreißendes
„My Heart will go on“ aus dem
Titanic-Film interpretierte
Kölling so herzergreifend, dass
sich die manche Augen mit
Glitzerperlen füllten und
sorgte so für unvergessliche
Momente dieses fantastischen

Konzertabends. Schon in der
Pause schwärmten die „Weih-
nachtstraum“-Besucher.

„Eine tolle Kombination aus
Althergebrachtem und mo-
dernen Hits“, so Hans Möl-
ler-Nolting aus Haldem . „Die
Mischung macht’s“, so Tho-
mas Sander, den die ganze
Stimmung im Saal ansprach.
„Die sind so herrlich mit Herz
und Seele dabei“, so Elke Sie-
kermann und Birgit Köster
hatte keine Minute bereut und
auch ihren Mann überzeugt.
„Wir kommen das nächste Mal
auf jeden Fall wieder“, ver-
sprach sie.

Und mal ganz ehrlich, wer
hätte gedacht, dass der Klas-
siker unter den Weihnachts-
liedern „Es kommt ein Schiff
geladen“, in Müllers Pop-Va-
riation interpretiert so mit-
reißen kann. Ensemblechef
Uwe Müller hatte für weih-
nachtskugelbunte Klangviel-
falt und einen gleichermaßen

hochgradig unterhaltsamen
Konzertabend gesorgt. Tradi-
tionelle Weihnachtslieder, be-
kannte Hits von Abba, Bar-
bara Streisands „Woman in
Love“ oder „Those were the
Days my Friens“ von der un-
vergessenen Mary Hopkins
wechselten sich mit einem be-
herzten „Santa Claus Medley“
ab.

Kleine weihnachtliche Ge-
schichten, gelesen von Horst
Halstenberg, rundeten das
Bühnenprogramm herzlich ab.
Ein ganz typisches Weih-
nachtslied gab es dann am En-
de aber doch noch, und es war
ein ganz besonderer Moment,
als alle gemeinsam sangen „O,
du fröhliche“ an.

Damit verabschiedeten an-
nähernd 300 total begeisterte
Zuschauer das Ensemble nach
dem zweieinhalbstündigen
Weihnachtsspektakel der Ex-
tra-Klasse in den Winter-
abend.

„Weihnacht-
traum“-Chef Uwe Müller.

Weitere Vorstellungen
´ Wer den „Weihnachts-
traum“ bislang verpasst
hat, kann sich auf eine
berauschende Mischung
aus Rock-, Soul-, Pop-
und Klassik Elementen in
dieser Weihnachtsshow
nach Auftritten in Me-

schede und Hannover in
Lübbecke vom 21. bis 23.
Dezember freuen.
´ Am 23. Dezember gibt
es dort eine zusätzliche
Kindervorstellung. Einige
Restkarten sind noch er-
hältlich.

Das Ensemble des „Weihnachtstraums“ sorgte in der Begegnungsstätte Wehdem für unvergessliche Momente bei einem mit-
reißenden Konzertabend. FOTOS: HEIDRUN MÜHLKE

Heinz Lahrmann (Mitte) mit den Moderatoren Jule Göls-
dorf und Michael Thürnau. FOTO: NDR

Opel wurde über Verkehrsinsel
und gegen einen Sattelschlepper geschleudert

¥ Stemwede-Dielingen (nw).
SchwereVerletzungenerlitt am
Dienstag eine 23-jährige Au-
tofahrerin aus Bünde bei ei-
nem Unfall auf der Kreuzung
Klingenhagen/Haarburg/ Dr.-
Jürgen-Ulderup-Straße in
Dielingen. Eine Rettungswa-
genbesatzung kümmerte sich
um die Frau und brachte sie
ins Krankenhaus Rahden.

Die Bünderin war laut Po-
lizei gegen 9 Uhr mit ihrem
Opel Corsa auf der Straße
„Klingenhagen“ in östlicher
Richtung unterwegs und woll-
te nach rechts in die Dr.-Jür-
gen-Ulderup-Straße abbiegen.

Ein nachfolgender Lkw-
Fahrer, ein 32-jähriger Mann
aus Löhne, erkannte den Ab-
biegevorgang offenbar nicht
rechtzeitig und fuhr auf. Durch
die Wucht des Aufpralls wur-

de der Opel über eine Ver-
kehrsinsel geschleudert – hier-
bei knickte ein Verkehrszei-
chen um – und prallte schließ-
lich gegen einen in der Ein-
mündung wartenden Sattel-
zug. Der 32-jährige Lkw-Fah-
rer kümmerte sich um die jun-
ge Frau und barg sie aus ih-
rem schwer beschädigten Cor-
sa, wie die Polizei weiter mit-
teilte.

Der Löhner wurde an-
schließend durch die Besat-
zung eines weiteren Rettungs-
wagen untersucht. Eine Mit-
fahrt ins Krankenhaus war
nicht erforderlich.

Der Opel wurde später ab-
geschleppt. Die Schäden an den
beiden Lkw stellten sich als
nicht gravierend heraus. Den
Sachschaden beziffert die Po-
lizei auf rund 7.000 Euro.

Der Opel Corsa der 23-jährigen Auto-
fahrerin aus Bünde wurde schwer beschädigt. FOTO: POLIZEI

¥ Stemwede-Wehdem (nw).
Eine weihnachtliche Lese-
stunde findet in der Media-
thek des Schulzentrums in
Wehdem am morgigen Don-
nerstag, 15. Dezember, von 16
bis 17.30 Uhr statt. Melanie
Schütte wird in vorweihnacht-
lich-stimmungsvoller Atmo-
sphäre Geschichten für Kin-
der vorlesen. In der Pause kön-
nen die Kinder in den Bü-
chern der Mediathek stöbern.
Es werden Getränke und Kek-
se gereicht. Ein Kostenbeitrag
wird nicht erhoben. Wenn
vorhanden, sollten die Teil-
nehmer eine Isomatte mit-
bringen, so der Wunsch des
Teams der Mediathek. Das lädt
übrigens nicht nur interessier-
te Kinder, sondern auch de-
ren Eltern ein.
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